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Mitteilungen des Bürgeramts

Ergebnis der OB-Wahl nun amtlich
Gemeindewahlausschuss
Das Ergebnis der Heilbronner Oberbürgermeisterwahl vom  
6. Februar ist nun amtlich: Am Dienstag, 8. Februar, bestätigte 
der Gemeindewahlausschuss das vorläufig ermittelte Wahler-
gebnis vom Sonntagabend. Auf den wieder angetretenen 
Amtsinhaber Harry Mergel (SPD) entfielen 81,5 Prozent der 
Stimmen, auf Dr. Raphael Benner (AfD) 10,6 Prozent und auf 
Katharina Mikov (parteilos) 7,4 Prozent. 0,4 Prozent der  
Stimmen erhielten andere Personen, die von den Wählenden 
auf dem Stimmzettel eingetragen wurden.
Insgesamt haben 26.931 Wählerinnen und Wähler von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht, das entspricht 30,5 Prozent der 
88.255 Wahlberechtigten. Ungültig waren 224 Stimmen bzw. 
0,8 Prozent.

Verzögerungen bei Ausgabe und Abholung
Restmüll-, Bio- und Blaue Tonnen
Die Entsorgungsbetriebe der Stadt Heilbronn können in dieser 
Woche aufgrund krankheitsbedingter Personalausfälle keine 
Restmüll- und Biotonnen sowie keine Blaue Tonnen ausliefern 
und abholen. Die Entsorgungsbetriebe versuchen, die ausge-
fallenen Behälterauslieferungen bzw. -abholungen ab der  
kommenden Woche schrittweise nachzuholen.
Die Auslieferung und Abholung von Gelben Tonnen ist nicht 
betroffen und erfolgt weiterhin ohne Verzögerungen durch die 
Firma Alba.
Aktuelle Informationen können auf der Internetseite der Ent-
sorgungsbetriebe unter www.heilbronn.de/abfall-aktuell aufge-
rufen werden.

Kindern ein Zuhause und Geborgenheit geben 
Die Stadt Heilbronn sucht stetig neue Pflegefamilien
Der Pflegekinderdienst der Stadt Heilbronn sucht Familien, die 
in Heilbronn wohnen und sich angesprochen fühlen, ein Pflege-
kind bei sich aufzunehmen. „Wir brauchen vor allem Pflege- 
familien, die die Kinder oder Jugendlichen mit viel Herz, Humor, 
Mut und Lebensfreude kurzfristig oder auf Dauer begleiten, 
fördern und erziehen wollen“, so Kristina Follmann vom Pflege-
kinderdienst der Stadt Heilbronn. Dabei können Pflegefamilien 
so bunt und vielfältig sein wie das Leben.
„Kinder haben das Recht, sicher und beschützt aufzu- 
wachsen“, verweist Follmann auf Artikel 27 der UN-Kinder-
rechtskonvention. Manchmal können Eltern ihre Kinder jedoch 
nicht mehr ausreichend betreuen, versorgen und erziehen. Die 
Gründe dafür sind vielfältig: Krisen, schwerwiegende physische 
oder psychische Erkrankungen, Suchtproblematiken, häusliche 
Gewalt, Inhaftierung oder Überforderung können die Ursache 
sein. Oft haben Eltern jedoch auch selber nicht gelernt, wie sie 
Geborgenheit, Zuwendung und Sicherheit vermitteln können.
Dabei bleibt zu beachten: Wenn auch die Eltern ihre Kinder 
akut nicht ausreichend versorgen können, sind und bleiben sie 
ein wichtiger Teil ihres Lebens. In der Herkunftsfamilie hat das 
Pflegekind seine Wurzeln, und so gehört es zu den Anforderun-
gen an die Pflegefamilie, gut mit den Eltern zusammenzu- 
arbeiten. 
Aktuell leben 120 Pflegekinder aus dem Stadtkreis Heilbronn 
auf Dauer in Pflegefamilien und werden vom sechsköpfigen 
Team des Heilbronner Pflegekinderdienstes unterstützt und be-
gleitet.
Begleitung und Unterstützung der Pflegefamilien
„Natürlich begleiten und unterstützen wir die Familien mit  
dieser verantwortungsvollen Aufgabe“, berichtet Marina  
Becker-Kremsler, die schon seit 31 Jahren beim Pflegekinder-
dienst tätig ist. Die enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit den Pflegefamilien stehe immer im Vordergrund – egal ob 
im Bewerbungsverfahren oder in der weiteren Zeit des Auf-
wachsens der Pflegekinder in den Familien. 

Ebenso bietet die Stadt Heilbronn mehrmals im Jahr kosten-
freie Fortbildungs- und Austauschangebote für die Pflege- 
familien an.
Jedes Pflegekind hat seine eigene Lebensgeschichte
Und dies hat seinen Grund: Denn wer sich dafür entscheidet 
ein Pflegekind aufzunehmen, übernimmt Verantwortung für ein 
Kind, das nicht nur seinen Lieblingsteddy, sondern auch seine 
bisherige und ganz einzigartige Lebensgeschichte mitbringt. 
Somit ist es entscheidend, dass die Pflegefamilie auf die  
konkreten Bedürfnisse des ihnen anvertrauten Kindes eingehen 
und diesem Geborgenheit und Stabilität schenken kann.
Nähere Auskünfte gibt der Heilbronner Pflegekinderdienst, 
Wollhausstraße 20, 74072 Heilbronn, Telefon 07131/56-3863, 
E-Mail: kristina.follmann@heilbronn.de oder Telefon 07131/ 
56-2969, E-Mail: elena.sakautzki@heilbronn.de. I
nfos unter www.heilbronn.de/pflegekinderdienst. 
Hintergrund 
Bei der Aufnahme eines Pflegekindes sind grundsätzlich zwei 
Arten zu unterscheiden: Die Bereitschafts- und die Vollzeit-
pflege: 
Bereitschaftspflege:
Bei der Bereitschaftspflege geht es um die akute und zeitlich 
begrenzte Unterbringung eines Kindes, wenn es wegen einer 
drohenden Gefahr oder einer unvorhergesehenen Krisen- 
situation sofort aus der Familie genommen werden muss. Die 
Pflegeeltern sind hier gefordert, sich flexibel und konstruktiv 
auf ein unbekanntes, schutzbedürftiges Kind einzustellen. Ver-
schiedene Erfahrungen mit eigenen Kindern und/oder eine  
pädagogische Ausbildung sind dabei von Vorteil.
Vollzeitpflege:
Die Vollzeitpflege ist hingegen längerfristig geplant und ange-
legt: Der Schwerpunkt liegt hierbei im Aufbau einer sicheren, 
dauerhaften Bindung und Integrierung des Kindes oder  
Jugendlichen in der Pflegefamilie. Dazu ist die Zusammen- 
arbeit mit dem Jugendamt und den leiblichen Eltern im Sinne 
des Kindes unerlässlich.

Aktiver Einsatz für Menschen mit Behinderung
Stellvertretendes Mitglied für den Inklusionsbeirat gesucht
Die Stadt Heilbronn sucht für den Inklusionsbeirat ein neues 
stellvertretendes Mitglied für den Bereich „Entwicklungs- 
störung/Sprachbehinderung“. Der Sitz muss wegen des Rück-
tritts des bisherigen Mitglieds neu besetzt werden.
Bewerben können sich Personen mit einer Sprachbehinderung 
oder einer Entwicklungsstörung, beispielsweise Autismus. Zu-
sätzlich sollten Interessierte in Heilbronn wohnen und eine 
Multiplikatoren- oder Vorbildfunktion für andere Menschen mit 
Behinderung haben.
Der Inklusionsbeirat ist ein politisches Gremium zur aktiven Be-
teiligung von Menschen mit Behinderung am kommunalen Ge-
schehen. Er besteht aus 13 sachkundigen Mitgliedern, die 
überwiegend selbst eine Behinderung haben, und sieben Mit-
gliedern des Gemeinderats. 
Seine Aufgabe ist es, die Interessen von Menschen mit Be- 
hinderung zu vertreten und die Stadtverwaltung in Fragen der 
Barrierefreiheit und Inklusion zu beraten.
Bei Interesse können schriftliche Bewerbungen unter Angabe 
von Art und Grad der Behinderung, des Wohnorts und der  
Multiplikatoren- oder Vorbildfunktion sowie der Motivation bis 
Donnerstag, 3. März, gerichtet werden an: Stadt Heilbronn,  
Inklusionsbeauftragte Irina Richter, Marktplatz 7, 74072 Heil-
bronn. Möglich sind auch Bewerbungen per E-Mail an:  
irina.richter@heilbronn.de.
Fragen beantwortet die Inklusionsbeauftragte ebenfalls per 
E-Mail oder unter Telefon 07131/56-3728.

Agentur für Arbeit
Überbrückungsmöglichkeiten nach der Schule im In- und 
Ausland
Online-Veranstaltung am 24. Februar
Nach der Schule ins Ausland gehen, ist eine beliebte Möglich-
keit, die ersten Monate nach der Schulzeit sinnvoll zu über- 
brücken. 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Nur mit vorheriger Terminvereinbarung!
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: roland.saller@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Öffnungszeiten: Montag und Feiertag geschlossen, Dienstag 15 – 19 Uhr, Mittwoch 9 – 12 Uhr und  
15 – 19 Uhr, Donnerstag 14 – 21 Uhr, Freitag 15 – 21 Uhr, Samstag 13 – 18 Uhr, Sonntag 8 – 12 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Öffnungszeiten: Montag 16.30 – 19.30 Uhr; Dienstag 16.00 – 
19.00 Uhr, Kidsday; Donnerstag 15.30 – 19.30 Uhr 
E-Mail-Adresse: jtbiberach@jufa-hn.de 
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektroschrott/-großgeräte in haushalts-
üblicher Menge): Heisenbergstraße (ehemalige Kläranlage) 
Öffnungszeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr und Samstag 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: Tel. 912515, Fax 912517, E-Mail: gtb-biberach@skjr-hn.de  
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0711/7 87 7712

Wichtige Dienste
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Egal, ob für einen längeren oder kürzeren Auslandsaufenthalt, 
ob weltweite Freiwilligenarbeit, Work & Travel, Au-Pair oder 
Praktika, im Ausland sammelt man zweifelsohne wertvolle Er-
fahrungen für die Zukunft. Die Gründe, sich auf den Weg zu 
machen, sind so vielschichtig wie die Angebote, die internatio-
nal zur Verfügung stehen. 
Der Workshop findet am 24. Februar von 18.00 bis 19.30 Uhr 
statt. Er wird online von der Agentur für Arbeit Heilbronn im 
Rahmen der Reihe „Next Level – finde deinen Weg“ durchge-
führt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an Heilbronn.
BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de.
Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät 
(Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum 
Portal werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. 
Wer einen Termin bei der Berufsberatung möchte, kann diesen 
per E-Mail heilbronn.berufsberatung@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch unter 07131/969-888 vereinbaren.
Weitere Online-Veranstaltungen der Serie: 
16.02.2022, 17.00 – 18.30 Uhr, 
Das Bewerbungsgespräch als Challenge zum Ausbildungsplatz

24.02.2022, 18.00 – 19.30 Uhr,
Überbrückungsmöglichkeiten nach der Schule im In- und Aus-
land!
03.03.2022, 17.00 – 18.30 Uhr,
Mit digitaler Bewerbung punkten!
10.03.2022, 18.00 – 19.30 Uhr,
Personalverantwortliche verraten, worauf es bei der persön- 
lichen schriftlichen Bewerbung ankommt.
17.03.2022, 18.00 – 19.30 Uhr,
Umgangsformen im Netz – mit Charme digital kommunizieren.
14.04.2022, 16.00 – 17.30 Uhr,
Building Opportunities – Social Media für den Berufsstart  
nutzen!
28.04.2022,  09.30 – 11.30 Uhr,
Girls´ Day: MINT for girls – Dein Traumberuf mit Zukunft!
28.04.2022, 09.30 – 11.30 Uhr,
Boys´ Day: Berufsorientierungstag für soziale Berufe.
10.05.2022, 18.00 – 19.30 Uhr,
Last-Minute-Elternabend – was macht mein Kind ab Sommer?
Arbeitslosmeldung: Seit Januar 2022 auch online möglich 
Seit Beginn des Jahres 2022 können sich Kundinnen und Kun-
den mit ihrem Personalausweis mit Online-Ausweisfunktion ar-
beitslos melden. 
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Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

Die unten genannten Kontakt- und Öffnungszeiten können aufgrund der aktuellen Lage abweichen.
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Der seit Jahren erfolgreiche Weg der Online-Arbeitssuchend-
meldung wurde erweitert und macht ein persönliches Erschei-
nen für die Arbeitslosmeldung nicht mehr zwingend erforder-
lich.
„Über tausende Kunden haben bereits diesen einfachen  
Service genutzt. Sie bewerten es durchweg positiv, dass sie 
unter anderem die Arbeitsuchendmeldung schnell und zuver-
lässig online erledigen und direkt einen der angebotenen Be-
ratungstermine buchen können“, erklärt Michael Knöll, Team-
leiter in der Agentur für Arbeit Heilbronn. Der neue online Ser-
vice ermöglicht den Kundinnen und Kunden rund um die Uhr 
und ohne unnötige Fahr- und Wartezeiten sich arbeitslos zu 
melden. Bisher war ein persönliches Erscheinen zwingend er-
forderlich.
Wie bei der persönlichen Arbeitslosmeldung ist auch bei der 
Online-Arbeitslosmeldung ein Identifikationsnachweis erforder-
lich. Die Identifikation erfolgt dabei mit Hilfe des Personalaus-
weises mit Online-Ausweisfunktion beziehungsweise eines an-
deren elektronischen Identifikationsnachweises (elektronischer 
Aufenthaltstitel, eID-Karte, Ausweis eines EU-/EWR-Mitglieds-
landes mit Online-Ausweisfunktion).
Als Alternative zur Online-Meldung bleibt die persönliche Ar-
beitslosmeldung auch weiterhin bestehen.
Nähere Informationen zur Online-Arbeitslosmeldung, der On-
line-Identifikation und den technischen Voraussetzungen unter:
– https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-melden
– https://www.ausweisapp.bund.de/online-ausweisen/das-

brauchen-sie/
– https://www.personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/buer-

gerinnen-und-buerger/online-ausweisen/das-brauchen-
sie/das-brauchen-sie-node.html

Mein erfolgreicher Auftritt
BiZ & Donna – Die Workshopreihe für Frauen und Männer 
mit Familienpflichten
Ob unter vier Augen, vor Hunderten von Menschen oder vor 
der Kamera – immer präsentiert man sich vor anderen, immer 
will oder muss man überzeugen. Gutes Sprechen und selbst-
bewusstes Auftreten wirken immer positiv und sind weder  
Luxus noch das exklusive Metier von Schauspielern.
Das Online-Seminar am Donnerstag, 24. Februar, von 9.30 bis 
11.30 Uhr richtet sich an Menschen, die ihren Auftritt vor der 
Kamera optimieren und ihr Kommunikationsverhalten authen- 
tischer und souveräner gestalten wollen.
Anmeldung unter Heilbronn.BCA-Veranstaltungen@arbeits-
agentur.de. Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Endgerät 
benötigt. Die Zugangsdaten werden mit der Anmelde- 
bestätigung mitgeteilt.
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank unter  
www.arbeitsagentur.de.
Vom Bauchgefühl zum kraftvollen Handeln
Online-Seminar
Mit Hilfe einer neuen Selbstmanagementmethode können  
eigene Lebens-Themen geklärt, Ziele entwickelt, eigenen  
Ressourcen entdeckt und Fähigkeiten erlangt werden, um ein 
zielorientiertes Handeln zu ermöglichen Dabei werden vor allem 
auch die unbewussten Ressourcen genutzt.
Im Online-Workshop am Donnerstag, 24. Februar von 16 bis  
18 Uhr erhalten die Teilnehmenden einen ersten Einblick in 
diesen effektiven Ansatz und erleben an kleinen Praxisübungen 
die Wirksamkeit.
Die Veranstaltung findet online statt. Für die Teilnahme wird ein 
internetfähiges Endgerät benötigt. Die Zugangsdaten werden 
mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Anmeldung unter Heilbronn.BCA-Veranstaltungen@arbeits-
agentur.de.
Weitere Termine in den Veranstaltungsdatenbanken unter  
www.arbeitsagentur.de und www.fortbildung-bw.de.

Deutsche Rentenversicherung
Pflege kann die Rente erhöhen
Mehr als zwei Millionen Menschen werden hierzulande zuhause 
gepflegt, in den meisten Fällen von ihren Angehörigen. Diese 
arbeiten deswegen nur in Teilzeit oder geben den Beruf ganz 
auf.

Damit ihr Engagement nicht zu Lasten der eigenen Alters- 
sicherung geht, zahlt die Pflegekasse des Pflegebedürftigen in 
bestimmten Fällen Beiträge für die Pflegeperson in die gesetz-
liche Rentenversicherung ein.
Die kostenlose Broschüre „Rente für Pflegepersonen: Ihr Ein-
satz lohnt sich“ informiert über die Alterssicherung für nicht 
erwerbsmäßig tätige Pflegepersonen. 

Stadtteilbibliothek Biberach
Die Stadtteilbibliothek in Biberach ist vom 28.02.22 bis 04.03.22 
in den Faschingsferien geschlossen.

Zweite Runde beim digitalen Brennholzverkauf
Angebote wieder per E-Mail
Die Stadt Heilbronn hat in diesem Jahr bereits Brennholz im 
Forstrevier Heilbronn-West online versteigert. Jetzt werden in 
einer zweiten Runde wiederholt Brennholz und Flächenlose aus 
dem Wintereinschlag 2021/2022 angeboten – diesmal auch 
aus dem Revier Heilbronn-Ost.
Verkaufsunterlagen werden online gestellt
Seit Donnerstag, 10. Februar, können die Verkaufsunterlagen 
für das Revier Heilbronn-West auf der städtischen Homepage 
unter www.heilbronn.de/brennholzversteigerungen herunterge-
laden oder per E-Mail zugesandt werden. Für das Revier  
Heilbronn-Ost stehen die Unterlagen ab Freitag, 18. Februar, 
zur Verfügung.
Angebote per E-Mail – Fristen 
Alle Kaufinteressierten konnten für das Revier Heilbronn-West 
ihr Angebot bis Dienstag, 15. Februar, per E-Mail an  
brennholz@heilbronn.de abgeben. Die oder der Meistbietende 
erhält den Zuschlag. Am Mittwoch, 23. Februar, endet die Frist 
für das Revier Heilbronn-Ost.
Alle aktuellen Informationen zum Ablauf sowie die Rahmenbe-
dingungen gibt es auf der Homepage. Die dort genannten  
Regelungen sind verpflichtend. Weitere Auskünfte gibt das 
Forstamt unter Telefon 07131/56-4143 oder per E-Mail:  
forst@heilbronn.de.

 Glückwünsche

Glückwünsche zum Geburtstag
17.02.2022 Herr Hermann Berg 85 Jahre
21.02.2022 Herr Kurt Hagner  85 Jahre
Wir gratulieren ganz herzlich.
Ihr Bürgeramt Biberach

Volkshochschule

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

R307A241 Qigong
Freitags, 25.02.2022, 9.00 – 10.00 Uhr, 14-mal.
R307A141 Qigong für Einsteiger
Freitags, 25.02.2022, 10.30 – 11.30 Uhr, 14-mal.
R220A121 Figürliches Zeichnen
Samstags, 19.03.2022, 14.00 – 17.00 Uhr 4-mal.
R212A131 Zauberschule für Kinder ab 8 Jahren
Freitags, 01.04.2022, 15.00 – 18.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer
Zweigstelle Kirchhausen
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Schulnachrichten

„Tag der offenen Tür“ an der 
Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule
Wir laden alle Grundschüler/-innen und ihre Eltern herzlich zum 
„Tag der offenen Tür“ in der Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschafts-
schule in Böckingen am Freitag, 18.02.2022, von 15 bis  
17 Uhr ein.
Der Tag der offenen Tür findet dieses Jahr wieder online statt. 
An diesem Tag können Sie über www.ehk-gms.de unsere 
Schule virtuell betreten und sich in verschiedenen Räumen 
über unsere Schule, die Profilfächer Sport bzw. Naturwissen-
schaft und Technik, die Fremdsprachen Englisch und Franzö-
sisch, die möglichen Schulabschlüsse Abitur, mittlere Reife 
oder Hauptschulabschluss und viele andere Fächer, AGs usw. 
informieren. Wir stehen Ihnen in Videokonferenzen für Ihre  
Fragen zur Verfügung.
Nehmen Sie sich ein wenig Zeit, die Gemeinschaftsschule als 
Schule für alle Kinder kennenzulernen. Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!
Schon vorher besteht die Möglichkeit, telefonisch einen  
Beratungstermin zu anderer Zeit zu vereinbaren, 07131/887820. 

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken Am Plat-
tenwald, Bad Friedrichshall, Haus Nr. 7 oder Am Gesund- 
brunnen, Heilbronn, gegenüber der Kinderklinik, Tel. Telefon: 
116117 (hier erhält der Anrufer,an Wochenenden und außerhalb 
der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinische notwendige Hausbesuche wird 
hier vermittelt.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
19.02.2022  Apotheke am Bahnhof Heilbronn, Bahnhofstr. 6,  
    74072 Heilbronn (Innenstadt), Tel. 07131/86828
    Apotheke im Kaufland NSU, Rötelstr. 35, 
    74172 Neckarsulm, Tel. 07132/6486
    Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, 
    Kirchplatz 22, 74906 Bad Rappenau, 
    Tel. 07264-1050
20.02.2022  Apotheke am Rosenberg Heilbronn,  
    Olgastr. 57, 74072 Heilbronn (Stadt), 
    Tel. 07131/797910
    Albanus Apotheke Offenau, Hauptstr. 9, 
    74254 Offenau,Tel. 07136/970266

Diakoniestation Heilbronn-West, 
Pflegebereich Biberach
Tel. 07066/7925
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/ 
Bad Rappenau ist unter der Telefonnummer 07264/4531 zu er-
fahren. 
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

 Kirchliche Nach  richten

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 20. Februar – Sexagesimae 
(60 Tage vor Ostern)
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, 
so verstockt eure Herzen nicht.“ 
(Hebräer 3,15)

Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. E. Mayer)
Gottesdienst in Kirchhausen (D-Bonhoeffer-Kirche) 
 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. T. Binder)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev.Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. T. Binder)
Wir bitten um Anmeldung zu diesen Gottesdiensten (siehe  
unten).
Gottesdienste am 27. Februar 
 9.30 Uhr Biberach, Ev. Kirche (Pfr. E. Mayer)
 10.30 Uhr Kirchhausen, Ev. D-Bonhoeffer-Kirche 
  (Pfr. E. Mayer)
 9.30 Uhr Fürfeld, Ev. Kirche (Prädikant B. Philipp)
Corona-Regeln in den Präsenz-Gottesdiensten
Nun kommt es doch nicht so, wie vergangene Woche an-
gekündigt:
Ab 20.02.2022 gilt in unseren Gottesdiensten nur noch
–  die FFP2-Maskenpflicht in geschlossenen Räumen für 

Personen ab 18 Jahren. (Notfalls können Sie am Eingang 
eine FFP2-Maske bekommen.)

–  ein Sitzabstand von 2 Metern. Ehepaare bzw. Personen 
aus dem gleichen Hausstand können nebeneinander- 
sitzen.

–  Datenerhebung ist nicht mehr notwendig. Auch der 
Impfstatus muss nicht überprüft werden.

Wir freuen uns trotzdem, wenn Sie sich weiterhin zu den 
Gottesdiensten anmelden: telefonisch beim Ev. Pfarramt 
Biberach, Tel. 901123 oder unter www.ekbkf.de/anmel-
dung-gd. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Homepage unse-
rer Kirchengemeinde: www.ekbkf.de.
Pfarrer Mayer im Urlaub
Bis Donnerstag, 17. Februar, befindet sich Pfarrer Erhard Mayer 
im Urlaub.
Die Vertretung hat Pfarrer Christof Gebhardt aus Lein- 
garten-Schluchtern, Telefon 07131/401302.
Das Pfarramtsbüro in Biberach ist in dieser Zeit nicht besetzt. 
Weltgebetstag 2022
am Freitag, 4. März 2022 gehen wir einen „Hoffnungsweg 
Zukunft“
Beginn um 16.00 Uhr (!) in der Ev. Kirche Biberach
(Weitere Informationen unter „Katholische und Evangelische 
Kirchengemeinde“)
Das eigene Koch- und Backbuch unserer fusionierten  
Kirchengemeinde
Um unsere Fusion auch kulinarisch gebührend erleben zu  
können, soll eine gemeinsame Rezeptsammlung unserer drei 
Orte Biberach, Kirchhausen und Fürfeld, entstehen.
Alle eingehenden Rezepte werden zu einem Buch gebunden. 
Mehrere Rezepte zum gleichen Gericht werden zusammen- 
gefasst. Haben Sie ein eigenes Rezept, das Sie gerne mit uns 
teilen wollen, senden Sie es uns bis spätestens 1. März 2022 
zu, egal ob ein einfaches Lieblingsgericht oder ein ganzes 
Menü, Marmelade oder Likör, Kuchen, Torten oder Kekse.
Alles was in den Ortschaften unserer Kirchengemeinde gerne 
zubereitet wird, soll uns als gemeinsame Kirchengemeinde ver-
wöhnen.
Wir planen das Buch in der Adventszeit 2022 verkaufen zu 
können. Der Erlös soll unserer Kirchengemeinde zugute- 
kommen.
Bitte schicken Sie uns Ihre Rezepte an kochbuch@ekbkf.
de. Gerne können Sie Ihre Rezepte auch im Pfarramt Bibe-
rach oder im Pfarramt Fürfeld abgeben. 
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Rückfragen gerne an das Pfarramt Biberach, Telefon 901123, 
oder an das Pfarramt Fürfeld, Telefon 8125, montags 15 bis  
18 Uhr, freitags 9 bis 12 Uhr.

Katholische und Evangelische Kirchengemeinde
Weltgebetstag 2022 – am Freitag, 4. März 2022 gehen wir 
einen „Hoffnungsweg Zukunft“
Beginn um 16.00 Uhr in der Ev. Kirche Biberach
„Zukunftsplan: Hoffnung“ – das passt gut in diese Zeiten, wo 
uns vieles so düster und hoffnungslos erscheint. Der Welt- 
gebetstag kommt in diesem Jahr nicht aus einem fernen,  
unbekannten Land, sondern von einem unserer europäischen 
Nachbarländer – in drei Teilregionen. Frauen aus England,  
Wales und Nordirland haben gemeinsam diesen Weltgebetstag 
vorbereitet. Mit Geschichten der Hoffnung: Einem Bibeltext des 
Propheten Jeremia und Lebensberichten von drei Frauen und 
der Ermutigung, den Verheißungen und Plänen Gottes zu ver-
trauen. Auch im Titelbild wird mit einem Regenbogen und der 
fliegenden Taube die Hoffnung auf eine bessere Zukunft auf-
gegriffen.
In diesem Jahr laden wir Sie ein, Wege der Hoffnung mit uns zu 
gehen. Dafür haben wir einen Stationen-Weg mit 7 Stationen 
entworfen. Sie führen von der Ev. Kirche über die Kath. Kirche 
und den Alten Friedhof wieder zurück zur Ev. Kirche.
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den  
4. März 2022, Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen,  
Männer, Kinder und Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen.
Am Freitag, 4. März 2022, um 16.00 Uhr in der Ev. Kirche.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
Heilbronn-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag:   09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag:   16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:   geschlossen

        Donnerstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
        Freitag:   15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn- 
Biberach@drs.de, Homepage: www.se-salzgrund.de.
Ab dem 21. Februar ist das Pfarrbüro wieder geöffnet.
Freitag, 18.02.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Fürfeld
Samstag, 19.02.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 21.02.
 09.00 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 22.02.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
  Wir gedenken Otto und Paula Brunn, Anna und 

Maria Germann, Renate Böttiger, Luzia und Willi 
Schulz, Gebhard Zimmermann, Helene und  
Walter Langhammer

Mittwoch, 23.02.
 18.00 Uhr Weggottesdienst Erstkommunion
Freitag, 25.02.
 17.00 Uhr Spiel- und Spaßgruppe
Sonntag, 27.02.
 09.30 Uhr Eucharistiefeier
  Wir gedenken Marian Pyka, Eva und Werner 

Pyka, Anna und Johann Wosnitza
Was wir Ihnen noch sagen möchten:
Weltgebetstag
Vorbereitungsteam – ohne Katholiken
Die ökumenische Aktion wird in den Gemeinden von einem 
Team organisiert, welches die Vorlage umsetzt, die in jedem 
Jahr aus einem anderen Land kommt. Das Team in Biberach 
muss aktuell ohne katholische Beteiligung planen. Hätten Sie 
Lust, sich einzubringen? Sprechen Sie mit uns und beachten 
Sie die gemeinsamen kirchlichen Vermeldungen zu diesem 
Thema.

Pfarrbüro
Ab dem 21. Februar ist das Pfarrbüro wieder geöffnet.

Liebenzeller Gemeinschaft Biberach
gemeinsam glauben leben
Wir laden Sie herzlich ein zu unserer Gemein-
schaftsbibelstunde am Donnerstag den 
17.02.2022, um 10.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach. Es gelten G2 Regeln.

Nachdenkenswert:
Ich habe festgestellt, dass es sich leichter lebt, wenn man es 
gelernt hat, alle Probleme an seinen Vater im Himmel abzu- 
geben. 
(Claudia Mühlan).
Ladet alle eure Sorgen bei Gott ab, denn er sorgt für euch. 
(1.Petrus 5/7).
Kontakt: Renate Rückert, Tel. 6423

Ver  eins  mit  tei  lungen

TSV Biberach
Wir gratulieren Herrn Hermann Berg herzlichst 
zum 85. Geburtstag und wünschen ihm alles 
Gute im neuen Lebensjahr.
Der Vorstand
Abteilung Fußball
Vorbereitung in vollem
Gang

Bereits drei Wochen der Vorbereitung sind 
rum und die Mannschaft hat in vielen Ein- 
heiten bereits Grundlagen für die Rückrunde legen können. 
Beim bisher einzigen Testspiel gegen die SG Untergimpern 
spielte man 1:1. Es klappte noch nicht alles, aber es sah schon 
gut aus. Lediglich mit dem Ergebnis war man nach dem Spiel-
verlauf nicht ganz zufrieden. Zwei weitere Spiele konnten aus 
Corona- und Platzgründen leider nicht stattfinden. 
Bevor es am Sonntag, den 27.2., mit dem ersten Pflichtspiel 
gegen die SGM Offenau/UFC Neckarsulm weiter geht hat man 
diese Woche noch zwei Testspiele.
Am Dienstag, 15.2., ist man beim A-Ligisten TSV Löwenstein 
zu Gast und am kommenden Sonntag, 20.2., 11.00 Uhr be-
streiten die Aktiven den letzten Test beim SC Ilsfeld 2.
Für die Aktiven, 
Patrick Prötzel 

Ev. Krankenpflegeverein
Unsere Sprechzeiten in der Station, Kelter-
gasse 8
– Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr 
Frau Ritter, Nachbarschaftshilfe, Begegnungs-
gruppe „Herzenssache“

Bitte melden Sie sich telefonisch an, da Frau Ritter im  
Homeoffice ist.
–  Jeden Montag von 9 – 12 Uhr  
 Frau Roth, Besuchsdienst „Die Zeitschenker“
Ihre Ansprechpartnerinnen:
–  Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 
 (Nachbarschaftshilfe, Begegnungsgruppe) 
–  Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein) – bis 17.02. im 

Urlaub
–  Frau Juliane Roth, Tel. 0176-676 429 50 
 (Besuchsdienst „Zeitschenker“)
–  Diakoniestation HN-West, Tel. 7925

CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am  
Montag, 21. Februar 2022, von 17 Uhr bis  
18 Uhr statt.
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Der Stadtrat Thomas Aurich ist unter der Telefonnummer 
0171/9908990 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.
de zu finden.

FWV-Sprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde der Freien 
Wähler Fraktion findet am Montag, 21. Feb-
ruar von 17.00 bis 18.00 Uhr statt.
Stadtrat Malte Höch ist über Skype:  
malte.hoech@outlook.de für Ihre Anliegen  

erreichbar.
Weitere Informationen unter www.fwv-hn.de.

Veranstaltungen in Heilbronn

Logbuch eines Sprachkünstlers
Dienstag, 22. Februar: Walle Sayer liest aus „Nichts, nur“
Der vielfach ausgezeichnete Dichter Walle Sayer liest am 
Dienstag, 22. Februar, 19 Uhr, aus seinem neu erschienenen 
Buch „Nichts, nur“. Die Veranstaltung findet im Literaturhaus 
Heilbronn statt. Tickets sind für 10 Euro unter www.diginights.
com/literaturhaus erhältlich.
In dem im Kröner Verlag in der Edition Klöpfer erschienenen 
„Logbuch eines Sprachkünstlers“ sind Gedichte, Erzähl- 
miniaturen und poetische Momentaufnahmen von Walle Sayer 
aus 35 Jahren versammelt: „Nichts, nur“ ist Lesebuch,  
Kompendium, Querschnitt und Zwischensumme zugleich. 
Sayer streift in seinen Texten Gegenden, Landschaften und 
Orte. Er erinnert an Menschen und Dinge, an Herkunft und 
Geschichte(n). „Nichts, nur“ ist eine Liebeserklärung an das 
vermeintlich Kleine, Unscheinbare, Alltägliche. Der Band legt 
Wortfährten und öffnet Alltagsbühnen.
Walle Sayer wurde 1960 in Bierlingen bei Tübingen geboren, 
lebt in Horb am Neckar und schreibt Gedichte und Prosa. Er 
veröffentlicht seit 1984 und erhielt über die Jahre namhafte 
Stipendien und Auszeichnungen, unter anderem den Bert-
hold-Auerbach-Preis, den Thaddäus-Troll-Preis sowie den
Basler und den Gerlinger Lyrikpreis. 2020/21 wurde er mit dem 
Jahresstipendium des Deutschen Literaturfonds ausgezeich-
net. Walle Sayer ist Mitglied im Verband deutscher Schriftsteller 
und im Deutschen PEN.
Diese Veranstaltung im Literaturhaus ist eine Kooperation mit 
der Katholischen Erwachsenenbildung in der Reihe „Über Gott 
(und die Welt) sprechen“.

Neue Literaturhaus-Reihe „Blaue Stunde“
Donnerstag, 24. Februar: „Anpassung und Widerstand“ mit 
Joo Peter
Der Autor und Filmemacher Joachim „Joo“ Peter liest am  
Donnerstag, 24. Februar, 18 Uhr, bei der Auftaktveranstaltung 
der neuen Literaturhaus-Reihe „Blaue Stunde“ aus seinem 
Buch „Anpassung und Widerstand“. Die Lesung im Literatur-
haus Heilbronn ist die erste in der neuen Reihe, die immer am 
letzten Donnerstag des Monats um 18 Uhr stattfinden wird. 
Tickets sind für 5 Euro unter www.diginights.com/literaturhaus 
erhältlich.
Kleine Stadt, große Bühne
In Peters Buch wirken die Fehden des konservativen und  
liberalen Heilbronns über die Jahrzehnte modellhaft wie die 
Rollenverteilung in Heinrich Manns satirischem Roman auf die 
wilhelminische Ära „Der Untertan“, in dem ein 1848er Revolu-
tionär am aufsteigenden Untertanengeist der Hauptfigur Diede-
rich Heßling verzweifelt. Die Geschichte des Romans ist enger 
mit Heilbronn verbunden als viele glauben.

Joo Peter liest zudem aus dem Manuskript seines kommenden 
Buches „Muster der Macht“ über die bewegte Biographie der 
jüdischen Kunsthändler Siegfried Aram und Heinrich Grünwald 
aus Heilbronn. 
Nach investigativen Recherchen entdeckte Peter dazu Raub-
kunst im Metropolitan Museum New York und veröffentlichte 
den Fall mit der New York Times.
Joo Peter wurde 1966 in Stuttgart geboren und ist Autor und 
Filmemacher. 
Er studierte an der Kunstakademie Stuttgart sowie der Film-
hochschule Potsdam-Babelsberg. 
Er brachte seine künstlerische Arbeit seit 1990 in Theater, Film 
und Fernsehen ein und übt seit 2003 eine Lehrtätigkeit in den 
Fächern „Kunst und Intermediales Gestalten“ in Stuttgart,  
Sindelfingen, Heilbronn und Ludwigsburg aus.

Sonstiges

Brennholzversteigerung Forstrevier Leintal
Brennholzversteigerung Stöckach u. Schinderwasen
Datum der Versteigerung:  Samstag, 19. Februar 2022
Veranstaltungsort: Massenbach Christopherushütte
Uhrzeit Beginn:   10.00 Uhr
Veranstalter:    Landratsamt Heilbronn, Forstamt
Angebot:     Polter 101 – 135 Schinderwasen Wald- 
      stiftung; 
      Polter 201 – 231 Stöckach Waldstiftung;   
      Polter 301 – 339 Stöckach Schwaigern;   
      keine Flächenlose
      Die Polter sind mit roter Farbe durch- 
      nummeriert und können ab sofort  
      draußen besichtigt werden.
Lagerorte:    Distrikt Schinderwasen (Polter 101-135)   
      Von Massenbach zur Christopherushütte  
      fahren. Zwischen Christopherushütte und  
      Jagdhütte am Schinderwasenweg liegen  
      die Polter 101-135. 
      An der Christopherushütte hängen Info 
      und Polterliste aus.
      Distrikt Stöckach (Polter 201– 231 und 
      301 – 339) 
      Von Massenbach kommend Richtung  
      Kirchhausen die 2. oder 3. Abfahrt links  
      bis zum Wald durchfahren. 
      Dort an den beiden Jagdhütten hängen  
      Info und Polterliste aus. 
Bemerkungen/
Besonderheiten:  Die Aufarbeitungsfrist (Arbeit mit der  
      Motorsäge) ist der 15. April 2022. 
      Die Abfuhrfrist ist der 1. August 2022  
      (alles Brennholz ist abgefahren).
      Rettungspunkt: 
      HN 157 Wilhelmstaler Bach
Zahlungsmodalitäten: Rechnung
Kontakt für Kauf u. Rückfragen: 
Forstrevier Leintal, Jens Hey, Tel. 0175/ 2236672.
Zur Besichtigung der Lose ist das Befahren der Waldwege mit 
einer max. Geschwindigkeit von 30 km/h auf eigene Verantwor-
tung erlaubt. 
Auf Waldbesucher und Absperrungen ist besonders zu achten.
Bei der Aufarbeitung von Brennholz sind die Richtlinien aus den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Landes Baden Würt-
temberg für den Verkauf von Flächenlosen und Brennholz lang 
bindend. 
Sie erhalten diese bei der Versteigerung.
Jens Hey, Revierleiter
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Flächendeckender Glasfaserausbau angestrebt 
Kooperationsvereinbarung mit der Deutschen Giganetz 
GmbH

Mit der Unterzeichnung einer 
Kooperationsvereinbarung 
bringen Oberbürgermeister 
Harry Mergel (M.) sowie 
 Wolfram Thielen (r.) und 
 Soeren Wendler, beide 
 Geschäftsführer der Deut-
schen GigaNetz GmbH, den 
flächendeckenden Glasfaser-
ausbau in Heilbronn auf den 
Weg. – Foto: Stadt Heilbronn

Bis Ende 2027 sollen mindes-
tens 95 Prozent der Heilbron-
ner Haushalte und Unterneh-
men durch einen eigenwirt-
schaftlichen Ausbau Zugang 
zu einem glasfaserbasierten 
Internetanschluss erhalten. 
Um dieses ehrgeizige Ziel zu 
erreichen, haben die Stadt 
Heilbronn und der Telekommu-
nikationsanbieter Deutsche 
GigaNetz GmbH eine Koope-
rationsvereinbarung unter-
zeichnet. „Diese Vereinbarung 
ist ein wichtiger Schritt zur  
Sicherung einer zukunfts- 
fähigen, digitalen Infrastruktur 
und damit eines attrak- 
tiven Wirtschaftsstandortes“, 
sagt Oberbürgermeister Harry  
Mergel. „Die Kooperation 
bringt die Stadt Heilbronn auf 
ihrem Weg zur digitalen Stadt 
entscheidend voran.“ Den 
Weg dorthin hatte die Wirt-

schaftsregion Heilbronn-Franken GmbH (WHF) mit dem Ab-
schluss einer Kooperationsrahmenvereinbarung mit dem Ham-
burger Telekommunikationsdienstleister Deutsche GigaNetz im 
Juni 2021 geebnet. Bei der WHF ist das Gigabitkompetenz-
zentrum der Region Heilbronn-Franken angesiedelt, die Stadt 
Heilbronn ist Gesellschafter der WHF.
Der Heilbronner Gemeinderat hat sich einstimmig für die  
Kooperation mit der Deutschen GigaNetz im Dezember ver-
gangenen Jahres ausgesprochen. Laut Breitbandatlas des 
Bundes verfügen bislang erst zwei Prozent der Heilbronner 
Privathaushalte über einen gigabitfähigen Glasfaseranschluss. 
„Ein leistungsfähiger Internetanschluss wird in Zukunft immer 
wichtiger, beispielsweise für das Arbeiten von zuhause, und 
spielt bereits heute eine große Rolle sowohl bei der Standort-
wahl für Unternehmen als auch bei der Wahl des Wohnorts“, 
sagt Juri Jacobi von der Stabsstelle Stadtentwicklung und  
Zukunftsfragen.
Die direkte Ansprache der Kunden soll laut der Deutschen  
GigaNetz, die eine Niederlassung im WTZ-Turm im Zukunfts-
park Wohlgelegen eingerichtet hat und die Eröffnung einer Ge-
schäftsstelle in der Innenstadt plant, im dritten Quartal dieses 
Jahres beginnen. Aufgrund der Größe des Stadtgebiets wird 
der Ausbau des super schnellen Glasfasernetzes abschnitts-
weise erfolgen. „Wir freuen uns, das Internet mit Lichtge-
schwindigkeit nach Heilbronn zu bringen, wenn sich 35 Prozent 
aller Haushalte für einen Anschluss entscheiden“, sagt Wolfram 
Thielen, verantwortlicher Geschäftsführer der Deutschen  
GigaNetz für das Gigabitprojekt Heilbronn Franken. „Eine flä-
chendeckende Glasfaserversorgung ist eine Investition in die 
digitale Zukunft und in die ökologische Nachhaltigkeit mit rund 
50 Prozent weniger Energieverbrauch im Netzbetrieb.“ Schon 
heute bietet die Deutsche GigaNetz Bandbreiten von 
1000  Mbit/s im Download und Upload für Privatkunden und 
10.000 Mbit/s symmetrisch für Geschäftskunden an.
Durch die geschlossene Kooperationsvereinbarung ergibt sich 
keine Exklusivität für die Deutsche GigaNetz GmbH. Auch an-
dere Telekommunikationsanbieter können weiterhin Glasfaser-
netze in Heilbronn ausbauen und betreiben. Zudem wird die 
Deutsche GigaNetz ihr Netz künftig auch anderen Telekommu-
nikationsunternehmen bereitstellen und sucht den Schulter-
schluss mit bestehenden Anbietern von Glasfaserinfra- 
strukturen.

Umbau an Knotenpunkt Au-/Rötelstraße
Für den neuen Anschluss des Dekra-Geländes an den Knoten-
punkt Au-/Rötelstraße begannen am Montag, 14. Februar, die 
Tiefbauarbeiten. Die Baumaßnahme wird voraussichtlich bis 
zum 11. April dauern.
In der ersten Bauphase wird in der Austraße der Linksabbieger 
von Neckarsulm kommend in Richtung Rötelstraße gesperrt. 
Die Nord-Süd-Beziehung und der Rechtsabbieger von Süden 
kommend in die Rötelstraße bleiben bestehen. In der an- 
schließenden zweiten Bauphase ist die Fahrbeziehung von der 
Rötelstraße nach Süden Richtung Karl-Wüst-Straße nicht mehr 
möglich. Im Zuge dieser Bauphase wird zudem noch ein 
Schachtbauwerk der EnBW saniert. Die Sperrung des Links-
abbiegers aus der vorherigen Bauphase bleibt weiterhin  
bestehen.
In der letzten Bauphase 3 wird der Rechtsabbieger von Süden 
kommend in Richtung Rötelstraße gesperrt.
Es ist mit Baustellenverkehr auf den umliegenden Straßen zu 
rechnen. Die Umleitungen werden entsprechend ausge- 
schildert.

Forstarbeiten im Distrikt Schweinsberg
Im Distrikt Schweinsberg im Stadtwald Heilbronn-Ost finden 
von Mittwoch, 16. Februar, bis voraussichtlich Montag,  
28. Februar, Forstarbeiten statt.
Hierbei müssen aus Sicherheitsgründen die von Radfahrern, 
Joggern und Spaziergängern viel genutzten Wege „Membrods-
weg“, „Sportpfad“ und „Schweinsbergweg“ zwischen 8 und 
16  Uhr gesperrt werden. Um dennoch ein Durchkommen zu 
ermöglichen, wird die Forstabteilung jeweils nur eine Zufahrt 
sperren. Das heißt, wenn der Membrodsweg und Sportpfad 
gesperrt sind, ist die Zufahrt über den Schweinsbergweg  
(Gaffenberg) nach bzw. von Heilbronn kommend möglich – und 
umgekehrt. Die Forstabteilung bittet um Verständnis, dass es 
während Arbeiten, bei denen turnusmäßig die Eichenbestände 
durchforstet werden, zu Verschmutzungen auf den Wegen 
kommen kann.

Ordnungsamt zeigt Müllsünder an
Kontrollen am Containerstandort Viehweide
Bereits in den ersten zwei Wochen des Jahres hat das städ- 
tische Ordnungsamt sieben Müllsünder angezeigt, die an den 
Altglas- und Altkleidercontainern auf der Böckinger Viehweide 
Rest- und Sperrmüll illegal abgelagert haben. „In einigen Fällen 
konnte der Kommunale Ordnungsdienst die Müllsünder direkt 
auf frischer Tat ertappen“, sagt Ordnungsamtsleiterin Dr.  
Kristine Pohlmann. Auf die Betroffenen kommt nun ein Buß-
geldverfahren zu.
Der Kommunale Ordnungsdienst unternimmt regelmäßig ge-
zielte Überwachungsaktionen an der Viehweide sowie an wei-
teren Standorten im gesamten Stadtgebiet. Auch die Beschäf-
tigten des Verkehrsüberwachungsdienstes achten im Rahmen 
ihres Dienstes auf Abfallablagerungen und mögliche Hinweise 
zu den Verursachern.
Zugleich appelliert das Ordnungsamt an alle Bürgerinnen und 
Bürger, die zahlreichen legalen Entsorgungsmöglichkeiten in 
Anspruch zu nehmen. So besteht beispielsweise die Möglich-
keit, einmal pro Jahr schriftlich oder online die kostenlose Ab-
holung von Sperrmüll zu beantragen. Allgemeine Auskünfte zur 
Abfallentsorgung erteilen die städtischen Entsorgungsbetriebe 
unter der Telefon 07131/56-2951.
Müllablagerungen sind ein bekanntes Problem
Müllablagerungen an Altglas- und Altkleidercontainern sind ein 
bekanntes Problem und stetiges Ärgernis, über das sich immer 
wieder Bürgerinnen und Bürger beim Ordnungsamt und bei 
den Entsorgungsbetrieben beschweren.
Besonders betroffen ist auch in diesem Jahr unter anderem die 
Böckinger Viehweide. Altglas- und Altkeidercontainer dürfen 
jedoch nur zur Entsorgung dieser Abfallarten in den Containern 
genutzt werden. Sonstige Müllablagerungen an den Container-
standorten sind nicht zulässig und werden vom Ordnungsamt 
als Ordnungswidrigkeiten verfolgt.
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Pressemitteilung der ViA6West GmbH + Co. KG
Neckarbrücke gleitet Richtung Süden
20.000 Tonnen schwere Stahlkonstruktion wird verschoben
Die Meisterleistung der Bauingenieure geht in die zweite 
Runde: Nach dem Querschub der nördlichen Vorlandbrücke im 
Januar wird seit Montag, 14. Februar 2022, auch die Neckar-
brücke von ihrer provisorischen Lage in die endgültige Position 
verschoben. 
Die rund 20.000 Tonnen schwere Stahlverbundkonstruktion ge-
hört mit rund 511 Metern Länge zum Neckartalübergang, der 
bei Heilbronn im Zuge der A6 die Talaue mit dem Neckar, dem 
Neckarkanal sowie Straßen und Bahnlinien überspannt.
Um exakt 21,74 Meter wird das Schwergewicht Richtung 
 Süden verschoben, dann ist die Neckarbrücke mit den weit 
sichtbaren Wellen auf den Stützpfeilern angekommen. 

Die nördliche Hälfte der Neckarbrücke (links) wird um 
21,74 Meter Richtung Süden verschoben. 
Foto: ViA6West/Endres
Voraussichtlich bis Mittwoch, den 16. Februar, wird der  
Querverschub auf der speziell hergerichteten Verschubbahn 
aus Edelstahl dauern. 
Bevor es losgehen kann, muss die Brücke mit riesigen Hydrau-
likpressen um wenige Zentimeter angehoben werden, damit 
spezielle Platten unter die Lager gelegt werden können. Darauf 
fährt dann der Brückenüberbau wie auf einem Schlitten an die 
endgültige Position. 
Damit das auch sprichwörtlich „reibungslos“ funktioniert, muss 
die Verschubbahn zuvor mit Spezialfett eingeschmiert werden. 
Acht sogenannte hydraulische Litzenheber sind für den Kraft-
akt erforderlich. Sie sind auf den sechs Brückenachsen mon-
tiert und ziehen die Brücke über insgesamt 120 Stahlseile an 
die richtige Stelle. 
Die exakte Steuerung der Hydraulikaggregate wird per  
Computer überwacht, das Ziehen muss absolut gleichmäßig 
und synchron sein. 
Bereits vor knapp drei Wochen wurde in gleicher Weise die 
nördliche Vorlandbrücke mit einem Gewicht von 48.640 Tonnen 
– das entspricht knapp fünfmal dem Gewicht des Eiffelturms – 
bewegt und mit einer spektakulären Aktion an die endgültige 
Position gebracht. 
Die Neckar- und Vorlandbrücke bilden zusammen den rund  
1,3 Kilometer langen Neckartalübergang, das ist die längste 
Autobahnbrücke in Baden-Württemberg. Derzeit rollt der Ver-
kehr auf dem südlichen Überbau, der an Stelle der alten Brücke 
errichtet wurde. 
Ist der nördliche Überbau an Ort und Stelle, beginnt für die 
Straßenbauer die eigentliche Arbeit. Die beiden Brückenteile – 
Vorland- und Neckarbrücke – müssen an ihrer endgültigen 
Position eingepasst und die Zufahrten hergestellt werden. 
Ab Sommer 2022 kann hier der Verkehr rollen, dann ist der 
Ausbau endgültig Geschichte.
Zwischen dem Walldorfer und dem Weinsberger Kreuz stehen 
dann jeweils drei Fahrstreifen in Richtung Mannheim und Rich-
tung Nürnberg in voller Breite zur Verfügung.
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